
Einweisungsbestätigung und Haftungsausschluss

St. Vitus Generationenhaus e.V.  (Projektscheune)

Hauptstraße 2a

21400 Reinstorf

Arbeitsbereich: Offene Werkstatt

Durchgeführt von (Name): ________________________________________

Durchgeführt am (Datum): ________________________________________

Folgende Person wurde über Gefahren, Maßnahmen zur Arbeitssicherheit und zum 
Gesundheitsschutz sowie über Verhaltensregeln aufgeklärt. 

Name der Nutzer*in: ________________________________________

Genaue Angabe der Unterweisungsinhalte:

1. Verhaltensregeln in der Werkstatt
allgemein) 

Achte stets darauf, dass Du persönliche Schutzvorkehrungen getroffen hast:

► Benutze nur Maschinen und Werkzeuge, mit denen du dich auskennst und beachte die 
jeweiligen Sicherheitshinweise an den Maschinen (Sticker, Kennzeichnung, 
Sicherheitsdatenblätter). Kreissäge, Kappsäge, Bandsäge, Stichsäge, Hobel, Winkelschleifer, 
Nähmaschine, Töpferscheibe nur nach vorheriger persönlicher Einweisung bedienen. 
Berücksichtige, welche Maschinen und Geräte du nur mit Betreuung nutzen darfst. Bei 
Unsicherheiten im Umgang mit den Werkzeugen unbedingt eine*n erfahrenen Nutzer*in 
fragen; wenn keine Ansprechperson vor Ort ist, musst du mit der Bearbeitung umgehend 
aufhören. 

► Trage bei Arbeiten an Maschinen eng anliegende Kleidung; trage keine Schmuckstücke (z.B. 
lange Ketten, Armschmuck, Uhren), Krawatten und Schals.

► Trage Gehörschutz an/mit Maschinen zum Sägen, Hobeln, Fräsen, Schleifen.

► Betrete die Werkstatt nur mit geschlossenem und festem Schuhwerk.

► Verdecke lange Haare durch Mützen oder fixiere sie im Zopf.

► Trage insbesondere beim Arbeiten mit Handmaschinen über Kopf eine Schutzbrille.

► Achte auf deine Finger! Ggf. Handschuhe verwenden (Aber nicht bei drehenden Maschinen).

► Die Werkstatt darf nur nüchtern genutzt werden.

► Lass Maschinen niemals unbeaufsichtigt laufen. Achte darauf, dass sich keine Person im 
Gefahrenbereich von Maschinen aufhält.

► Nutze Schutzeinrichtungen und Hilfsmittel an den Maschinen und stelle sie anschließend 
zurück.

► Halte die Werkstatt sauber und ordentlich – so macht das Arbeiten mehr Spaß!

Brandschutz und Notfälle)

► Notrufnummern hängen an der Pinnwand am Eingang – bitte im Notfall schnell reagieren.

► Der Feuerlöscher befindet sich am Tresen. Weitere im Eingangsbereich der Scheune.

► Fluchtwege und Notausgänge dürfen nicht blockiert werden.

► Erste-Hilfe-Kasten befindet sich im Schubladenschrank.

► Maschinen & Werkzeuge im Notfall sofort abschalten.



Was nicht erlaubt ist)

► Maschinen und Werkzeuge dürfen nicht ausgeliehen werden.

► Die Werkstatt darf nicht für gewerbliche Zwecke genutzt werden.

► Rauchen oder offenes Feuer sind in der Werkstatt verboten.

► Keine Schweißarbeiten ohne vorherige Absprache.

► Schleifarbeiten nur im Freien oder mit Absaugung.

► Keine brennbaren Materialien in Ofennähe. Kinder dürfen sich nicht unbeaufsichtigt in 
Ofennähe aufhalten.

Nach der Nutzung)

► Räume alle Werkzeuge wieder an ihren Platz zurück.

► Reinige deinen Arbeitsplatz – Besen und Handfeger findest du am Eingang.

► Melde kaputte Geräte oder fehlende Werkzeuge – damit wir sie reparieren, ersetzen oder  
anschaffen können.

► Kontrolliere, ob alle Maschinen ausgeschaltet sind und das Licht aus ist, wenn du gehst.

► Trage dich bei jedem Besuch in das Werkstattbuch ein: Datum, Uhrzeit, Name und Tätigkeit 
und ggf. Verbrauchsmaterial.

Gemeinsames Arbeiten & Miteinander)

► Respektiere die anderen Nutzer*innen – wir teilen uns den Raum.

► Sag Bescheid, wenn du Vorschläge oder Ideen hast, wie wir die Werkstatt verbessern 
können!

2. Einweisungen in Einzelgeräte und Maschinen
____________________ (Name) wurde anhand der von der Berufsgenossenschaft Holz/Metall 
(BGHM) empfohlenen Unterweisungshilfe über Einstellen und Betreiben, Gefahren, 
Schutzmaßnahmen, Störungsbeseitigung und Instandhaltung an folgenden Maschinen unterwiesen:

Gerät/Maschine Datum Name + Unterschrift 
unterweisende Person

Name + Unterschrift 
unterwiesene Person

Kreissäge

Kappsäge

Bandsäge

Stichsäge

Hobel

Winkelschleifer

Exzenterschleifer

Akku-Handgeräte 
(Akkuschrauber, 
Schlagbohrer, etc.)

Töpferscheibe



Töpferofen

Ergänzende Hinweise:

_________________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________________

3. Nutzungsbedingung und Haftungsausschluss
Die Nutzung der zur Verfügung gestellten Werkzeuge und Maschinen erfolgt auf eigene Gefahr. 
Jede*r Nutzer*innen ab 18 Jahren muss vor Beginn der Arbeiten eine Einweisung durch eine 
geeignete Person des St. Vitus Generationenhaus e.V. erhalten haben und diese 
Einweisungsbestätigung unterzeichnen. Mit der Unterschrift dieser Einweisungsbestätigung 
verpflichtet sich der/die Teilnehmer*in den Anweisungen des Aufsichtspersonals/der 
Betreiber/fachkundiger Nutzer*innen stets Folge zu leisten. Darüber hinaus werden das 
Aufsichtspersonal/einweisende Person sowie die Betreiber der Offenen Werkstatt von St. Vitus 
Generationenhaus e.V. von jeglicher Haftung freigestellt. Dieser Haftungsausschluss findet keine 
Anwendung auf Schadensersatzansprüche – gleich aus welchem Rechtsgrund –, wenn keine 
ordnungsgemäße Einweisung durch einen Mitarbeiter, sei es durch grob fahrlässiges oder 
vorsätzliches Verhalten, erfolgt ist. Nutzer*innen haben fahrlässig oder vorsätzlich beschädigtes 
Werkzeug zu ersetzen. Nur Vereinsmitglieder über 16 Jahren dürfen die Werkstatt ohne Aufsicht 
nutzen. Nicht-Mitglieder dürfen nur während offizieller Öffnungszeiten und zu öffentlichen 
Veranstaltungen die Werkstatt unter Aufsicht eines eingewiesenen Mitglieds nutzen. Alle Kinder und 
Jugendliche dürfen nur mit vorheriger Einverständniserklärung der Eltern/Erziehungsberechtigten die 
Werkstatt nutzen und müssen diese dem St. Vitus Generationenhaus e.V. vor Nutzung der 
Werkzeuge und Maschinen aushändigen. Kinder unter 12 Jahren dürfen nur unter Aufsicht einer 
erwachsenen Begleitperson in der Werkstatt arbeiten. Jugendliche zwischen 12 und 16 Jahren dürfen 
während der Öffnungszeiten und zu öffentlichen Veranstaltungen ohne Begleitpersonen in der 
Werkstatt arbeiten.

Bestätigung
Ich habe an der Werkstatteinweisung teilgenommen und wurde in die Sicherheitsregeln eingewiesen. 
Mir sind die Gefahren sowie die Nutzungsbedingungen bekannt. Ich verpflichte mich, die Regeln 
einzuhalten und die Werkstatt verantwortungsvoll zu nutzen.

[ ] Ich stimme damit überein, dass dieses Dokument archiviert werden kann. Im Einklang mit der 
DSGVO versichert der Verein, dass die Daten nicht an Dritte weitergegeben werden.

__________________________________ _____________________________________ 
Ort, Datum Unterschrift (Nutzer*in)
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Einweisungsbestätigung und Haftungsausschluss



St. Vitus Generationenhaus e.V.  (Projektscheune)

Hauptstraße 2a

21400 Reinstorf



Arbeitsbereich: 		Offene Werkstatt

Durchgeführt von (Name):	________________________________________

Durchgeführt am (Datum):	________________________________________

Folgende Person wurde über Gefahren, Maßnahmen zur Arbeitssicherheit und zum Gesundheitsschutz sowie über Verhaltensregeln aufgeklärt. 



Name der Nutzer*in:		________________________________________





Genaue Angabe der Unterweisungsinhalte:

1. Verhaltensregeln in der Werkstatt

allgemein) 

Achte stets darauf, dass Du persönliche Schutzvorkehrungen getroffen hast:

		Benutze nur Maschinen und Werkzeuge, mit denen du dich auskennst und beachte die jeweiligen Sicherheitshinweise an den Maschinen (Sticker,  Kennzeichnung, Sicherheitsdatenblätter). Kreissäge, Kappsäge, Bandsäge, Stichsäge, Hobel, Winkelschleifer, Nähmaschine, Töpferscheibe nur nach vorheriger persönlicher Einweisung bedienen. Berücksichtige, welche Maschinen und Geräte du nur mit Betreuung nutzen darfst. Bei Unsicherheiten im Umgang mit den Werkzeugen unbedingt eine*n erfahrenen Nutzer*in fragen; wenn keine Ansprechperson vor Ort ist, musst du mit der Bearbeitung umgehend aufhören. 



		Trage bei Arbeiten an Maschinen eng anliegende Kleidung; trage keine Schmuckstücke (z.B. lange Ketten, Armschmuck, Uhren), Krawatten und Schals.



		Trage Gehörschutz an/mit Maschinen zum Sägen, Hobeln, Fräsen, Schleifen.



		Betrete die Werkstatt nur mit geschlossenem und festem Schuhwerk.



		Verdecke lange Haare durch Mützen oder fixiere sie im Zopf.



		Trage insbesondere beim Arbeiten mit Handmaschinen über Kopf eine Schutzbrille.



		Achte auf deine Finger! Ggf. Handschuhe verwenden (Aber nicht bei drehenden Maschinen).



		Die Werkstatt darf nur nüchtern genutzt werden.



		Lass Maschinen niemals unbeaufsichtigt laufen. Achte darauf, dass sich keine Person im Gefahrenbereich von Maschinen aufhält.



		Nutze Schutzeinrichtungen und Hilfsmittel an den Maschinen und stelle sie anschließend zurück.



		Halte die Werkstatt sauber und ordentlich – so macht das Arbeiten mehr Spaß!







Brandschutz und Notfälle)

		Notrufnummern hängen an der Pinnwand am Eingang – bitte im Notfall schnell reagieren.



		Der Feuerlöscher befindet sich am Tresen. Weitere im Eingangsbereich der Scheune.



		Fluchtwege und Notausgänge dürfen nicht blockiert werden.



		Erste-Hilfe-Kasten befindet sich im Schubladenschrank.





		Maschinen & Werkzeuge im Notfall sofort abschalten.







Was nicht erlaubt ist)

		Maschinen und Werkzeuge dürfen nicht ausgeliehen werden.



		Die Werkstatt darf nicht für gewerbliche Zwecke genutzt werden.



		Rauchen oder offenes Feuer sind in der Werkstatt verboten.



		Keine Schweißarbeiten ohne vorherige Absprache.



		Schleifarbeiten nur im Freien oder mit Absaugung.



		Keine brennbaren Materialien in Ofennähe. Kinder dürfen sich nicht unbeaufsichtigt in 			Ofennähe aufhalten.







Nach der Nutzung)

		Räume alle Werkzeuge wieder an ihren Platz zurück.



		Reinige deinen Arbeitsplatz – Besen und Handfeger findest du am Eingang.



		Melde kaputte Geräte oder fehlende Werkzeuge – damit wir sie reparieren, ersetzen oder  		anschaffen können.



		Kontrolliere, ob alle Maschinen ausgeschaltet sind und das Licht aus ist, wenn du gehst.



		Trage dich bei jedem Besuch in das Werkstattbuch ein: Datum, Uhrzeit, Name und Tätigkeit 		und ggf. Verbrauchsmaterial.







Gemeinsames Arbeiten & Miteinander)

		Respektiere die anderen Nutzer*innen – wir teilen uns den Raum.



		Sag Bescheid, wenn du Vorschläge oder Ideen hast, wie wir die Werkstatt verbessern können!





2. Einweisungen in Einzelgeräte und Maschinen____________________ (Name) wurde anhand der von der Berufsgenossenschaft Holz/Metall (BGHM) empfohlenen Unterweisungshilfe über Einstellen und Betreiben, Gefahren, Schutzmaßnahmen, Störungsbeseitigung und Instandhaltung an folgenden Maschinen unterwiesen:



		Gerät/Maschine

		Datum

		Name + Unterschrift unterweisende Person

		Name + Unterschrift unterwiesene Person



		Kreissäge

		

		

		



		Kappsäge

		

		

		



		Bandsäge

		

		

		



		Stichsäge

		

		

		



		Hobel

		

		

		



		Winkelschleifer

		

		

		



		Exzenterschleifer

		

		

		



		Akku-Handgeräte (Akkuschrauber, Schlagbohrer, etc.)

		

		

		



		Töpferscheibe

		

		

		



		Töpferofen

		

		

		



		

		

		

		



		

		

		

		







Ergänzende Hinweise:

_________________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________________



3. Nutzungsbedingung und Haftungsausschluss

Die Nutzung der zur Verfügung gestellten Werkzeuge und Maschinen erfolgt auf eigene Gefahr. Jede*r Nutzer*innen ab 18 Jahren muss vor Beginn der Arbeiten eine Einweisung durch eine geeignete Person des St. Vitus Generationenhaus e.V. erhalten haben und diese Einweisungsbestätigung unterzeichnen. Mit der Unterschrift dieser Einweisungsbestätigung verpflichtet sich der/die Teilnehmer*in den Anweisungen des Aufsichtspersonals/der Betreiber/fachkundiger Nutzer*innen stets Folge zu leisten. Darüber hinaus werden das Aufsichtspersonal/einweisende Person sowie die Betreiber der Offenen Werkstatt von St. Vitus Generationenhaus e.V. von jeglicher Haftung freigestellt. Dieser Haftungsausschluss findet keine Anwendung auf Schadensersatzansprüche – gleich aus welchem Rechtsgrund –, wenn keine ordnungsgemäße Einweisung durch einen Mitarbeiter, sei es durch grob fahrlässiges oder vorsätzliches Verhalten, erfolgt ist. Nutzer*innen haben fahrlässig oder vorsätzlich beschädigtes Werkzeug zu ersetzen. Nur Vereinsmitglieder über 16 Jahren dürfen die Werkstatt ohne Aufsicht nutzen. Nicht-Mitglieder dürfen nur während offizieller Öffnungszeiten und zu öffentlichen Veranstaltungen die Werkstatt unter Aufsicht eines eingewiesenen Mitglieds nutzen. Alle Kinder und Jugendliche dürfen nur mit vorheriger Einverständniserklärung der Eltern/Erziehungsberechtigten die Werkstatt nutzen und müssen diese dem St. Vitus Generationenhaus e.V. vor Nutzung der Werkzeuge und Maschinen aushändigen. Kinder unter 12 Jahren dürfen nur unter Aufsicht einer erwachsenen Begleitperson in der Werkstatt arbeiten. Jugendliche zwischen 12 und 16 Jahren dürfen während der Öffnungszeiten und zu öffentlichen Veranstaltungen ohne Begleitpersonen in der Werkstatt arbeiten.



BestätigungIch habe an der Werkstatteinweisung teilgenommen und wurde in die Sicherheitsregeln eingewiesen. Mir sind die Gefahren sowie die Nutzungsbedingungen bekannt. Ich verpflichte mich, die Regeln einzuhalten und die Werkstatt verantwortungsvoll zu nutzen.

[ ] Ich stimme damit überein, dass dieses Dokument archiviert werden kann. Im Einklang mit der DSGVO versichert der Verein, dass die Daten nicht an Dritte weitergegeben werden.











__________________________________		_____________________________________ Ort, Datum						Unterschrift (Nutzer*in)

